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Hygieneregeln der GS Bokel

Liebe Eltern,

ich hoffe, sie hatten eine schöne Ferienzeit und es blieb Zeit für ein wenig Erholung. 
Wie Sie den Medien entnehmen konnten, startet die Schule regulär am 27.08.2020
mit allen Kindern der Jahrgänge zwei, drei und vier. Die Einschulung der ersten 
Klassen findet wie geplant am 29.08.2020 statt. Hierüber erhalten die betreffenden 
Eltern gesondert Informationen. Der dritte und vierte Jahrgang hat am 27.8.2020 und
am 28.08.2020 fünf Stunden. Der Jahrgang zwei wird vier Stunden unterrichtet. Falls 
Ihr Kind eine Betreuung braucht, meldet Sie sich bitte in der Schule.

Weiterhin möchte ich Sie in diesem Schreiben über die aktuellen Hygieneregeln der
GS Bokel informieren. Ich möchte Sie bitten, diese Regeln auch mit Ihren Kindern zu 
besprechen.

Folgende Regeln bleiben bestehen  :  
 Das Schulgebäude darf  nicht  von Personen betreten werden,  die  SARS-

SoV-2 positiv getestet wurden, in  Quarantäne stehen, oder aus einem Risikoge-
biet zurückkehren. Diese müssen sich erst beim Gesundheitsamt melden.

 Wie gewohnt findet wieder von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr eine  Betreuung statt.
Bitte nutzen Sie diese nur, wenn Sie keine andere Möglichkeit haben.

 Körperkontakt (Händeschütteln, Umarmung, spielerischen Raufen,...) ist nicht
erlaubt.

 Arbeitsmaterialien (z.B. Bleistift, Radiergummis,...) und persönliche Gegenstän-
de dürfen nicht getauscht werden.

 Essen darf untereinander nicht getauscht werden.

 Die Klassenräume werden regelmäßig gründlich gelüftet (Stoßlüftung).

 Die  Toilettenräume dürfen nur von einem, bzw. zwei Kindern aufgesucht wer-
den.

 Die Hände werden regelmäßig in der Schulzeit gewaschen. 

 Im Schulbus und an den Haltestellen müssen die Kinder weiterhin eine MNB tra-
gen.

 Grundsätzlich gelten die bekannten Hygieneregeln (häufiges Händewaschen, 
Husten in die Armbeuge, möglichst Berührungen im Gesicht) vermeiden. 
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 Die Abstände (1,5 Meter) innerhalb des Gebäudes und an der Bushaltestelle 
müssen weiterhin eingehalten werden. 

 Eine Händedesinfektion ist laut des Hygienekonzeptes als Ausnahme zu sehen
und nur notwendig, wenn ein Händewaschen nicht möglich ist und soll nur unter
Aufsicht eines Erwachsenen stattfinden.

Das hat sich geändert:     
Um einen weitgehend normalen Unterrichtsbetrieb zu gewährleisten, wird das Ab-
standsgebot unter den Kindern zugunsten eines Kohorten-Prinzips aufgehoben. Un-
ter Kohorte werden festgelegte Gruppen verstanden, die aus mehreren Lerngruppen 
bestehen können und in ihrer Personenzusammensetzung möglichst unverändert 
bleiben. Bei uns besteht eine Kohorte jeweils aus einem Jahrgang. 
Innerhalb der Kohorte brauchen die Kinder keinen Mundschutz tragen. Da sich im 
Schulgebäude allerdings Kinder aus unterschiedlichen Kohorten begegnen und es 
nicht immer möglich ist, einen Abstand von 1,5m einzuhalten, gilt das Tragen eines 
MNB (Mund- Nasen- Bedeckung) im gesamten Schulgebäude. 

 Im Schulgebäude gilt das Tragen einer MNB (Mund-Nasen-Bedeckung)!

 Innerhalb der Kohorte (eines Jahrgangs) braucht  kein MNB getragen werden.
Dies bedeutet, dass sich die Kinder im Klassenraum wieder frei bewegen dür-
fen. (Die MNB sind selbst mitzubringen und werden nicht vom Schulträger ge-
stellt. Achten Sie auch auf die korrekte Säuberung des MNB!). 

 Da alle Kinder mit Maske die Schule betreten, werden die regulären Eingänge
zum jeweiligen Raum genutzt.

 Bei einem banalem Infekt ohne deutliche Beeinträchtigung des Wohlbefindens
(z.B. nur Schnupfen, leichter Husten, Heuschnupfen,...) kann die Schule besucht
werden.  Personen, die Fieber haben oder eindeutig krank sind, dürfen un-
abhängig von der Ursache die Schule nicht besuchen.  Treten während des
Schulvormittags  Krankheitssymptome auf, muss Ihr Kind abgeholt werden. Beim
Auftreten einer Infektion mit dem Coronavirus ist dies der Schulleitung und dem
Gesundheitsamt  mitzuteilen.

 Der Zutritt von Personen soll innerhalb des Schulgebäudes  auf ein Mini-
mum beschränkt sein. Aus diesem Grund ist eine Begleitung von Kindern, z.B.
durch Eltern, in das Schulgebäude untersagt und auf notwendige Ausnahmen zu
beschränken. Müssen Sie aus  einem wichtigen Grund    die Schule betreten  ,
melden Sie sich bitte vorher telefonisch im Sekretariat an, halten Sie den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein und tragen Sie eine MNB.

 Es gilt der  reguläre Stundenplan mit den ausgeschriebenen Stunden und Un-
terrichtszeiten. 

 Die Pausen  finden nach Jahrgang getrennt  auf unterschiedlich zugewiesenen
Pausenhofabschnitten statt.  

 Schüler und Schülerinnen nehmen wieder regelmäßig am Präsenzunterricht teil.
Auch Schüler und Schülerinnen, die mit Angehörigen einer Risikogruppe in ei-



nem gemeinsamen Haushalt leben, können ebenfalls wieder am Präsenzunter-
richt teilnehmen. Die ausschließliche Teilnahme am Lernen zu Haus ist für Schü-
ler und Schülerinnen aus  Risikogruppen nur nach Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung möglich. 

 Der Sportunterricht findet regulär statt. Die Turnhalle wird regelmäßig gelüftet.
Solange das Wetter es zulässt, findet dieser möglichst draußen statt. Es dürfen
keine Kontakte zwischen den Kindern stattfinden.

 Der Musikunterricht findet regulär statt. Allerdings darf nur draußen mit einem
Abstand von 2m zwischen den Kindern gesungen werden.


Ablauf: Die Schüler und Schülerinnen betreten morgens das Schulgelände mit 
MNB, betreten mit MNB das Schulgebäude, waschen im Klassenraum ihre Hände 
und setzen sich auf ihren Platz. Dort kann der  MNB abgenommen werden. Beim 
Verlassen des Klassenraumes (Pause, Toilette, Schulschluss), wird dieser wieder 
aufgesetzt. Die Lehrkraft begleitet die Kinder in die Pause. Dort können die Kinder 
den MNB abnehmen und frei innerhalb ihres Jahrgangs spielen. Die Schüler und 
Schülerinnen setzen ihre Maske beim Betreten der Schule wieder auf,....
Zum Schulschluss darf die MNB  erst beim Verlassen des Schulgeländes wie-
der abgesetzt werden. Bei den Buskindern erst beim Verlassen des Busses.

Falls es regional wieder zu deutlich erhöhten Infektionszahlen kommen sollte und 
das örtliche Gesundheitsamt feststellt, dass das regionale Infektionsgeschehen einen
eingeschränkten Regelbetrieb nicht mehr zulässt, wird mit dem örtlichen Gesund-
heitsamt wieder in das Szenario B gewechselt, welches die Kombination aus Prä-
senzunterricht und Lernen zu Hause vorsieht. Nach dieser Variante haben wir auch 
bereits vor den Ferien schon unterrichtet. 

An dieser Stelle weise ich auf die Corona-Warn-App hin. Diese leistet einen zusätz-
lichen Beitrag, um die Pandemie weiter einzudämmen. 

Auch wenn die oben beschriebenen Maßnahmen den „normalen“ Schulbetrieb ver-
ändern, sind sie doch notwendig, damit wir ALLE möglichst gesund bleiben und die 
Ausbreitung des Virus so gering wie möglich gehalten wird. Aus diesem Grund hoffe 
ich, dass wir alle an einem Strang ziehen und gemeinsam uns an dieses Regeln hal-
ten. 

Gemeinsam werden wir das schaffen!

Falls Sie noch Fragen haben und einige Dinge noch unklar geblieben sind, rufen Sie 
an. 

Wir freuen uns schon auf den Schulstart!

Mit freundlichen Grüßen      

             
W. Wiebersiek   (Rektorin)


